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Das Prösidium bestand aus: v.l. n. r. Erhard Bröuning, Landrat LK NWM, Dietmar Brauer, Geschöftsfüh
render Cesellschafter der NPZ Malchow-Hohenlieth, Dr. Till Backhaus, Minister f ür Landwirtschaft,
Umwelt und Verbraucherschutz M-V, Herr Hermann OldemeyerVorsitzender des Kreisbauernverban-
des NWM, Dr. Christian von Boetticher, Minister für Landwirtschaft, IJmwelt und liindliche Röume
5-H, Dr. Reinhard 6randke, Hauptgeschöftsführer der DLC e.V., Rainer Tietböhl, Prtisident des Bauern-
verbandes M-V

rl

Der 16. Agrarpolitische Tag tand am 13.06.2008
traditionell wieder in Malchow statt. Nach einer
B usrundf-ahlt zur Be s i chti sun-e der Zuchtgärten
fand das Forum in der..Roten Scheune" un-
ter dem Motto ,,Was muss die Politik für die
Zukunft der Landwirte tun" statt. Teilnehmer
waren mehr als 140 Landwirte. der Minister lür
Landwirtschaft. Umwelt und ländliche RäLrme

Schleswig-Holstein Dr. Christian von Boetti-
cher (CDU), der Minister für Landwiltschafi.
Umwelt und Verbraucherschutz Mecklenburg-
Vorpommern Dr. Till Backhaus (SPD), der
Hauptgeschäftsführer der Deutschen Landwirf
schaftsgesellschaft e. V. Dr. Reinhard Grandke,
del Landrat des Landkreises Nordwestmecklen-
burg Erhard Bräunig (SPD), der Präsident des
Bauernverbandes Mecklenburg-Vorpommern
Rainer Tietböhl, der Vorsitzende des Kreisbau-
ernverbandes Nordwestmecklenburg Hermann
Oldemeyer als Gastgeber und Dietmar Brauer,
geschäftsführender Gesellschafter der Nord-
deutschen Pflanzenzucht Hans-Georg Lembke
KG Malchow-Hohenlieth, als Hausherr.
Da die beiden Landwirtschaftsminister der be-
nachbarten Bundesländer aus dem Norden an-
wesend waren. nutzte Dietmar Brauer in seinem
Grußwort die Celegenheit, auf die komplizierte
Situation im Pflanzenschutz bei Saatgut auf-
nrerksam zu machen. Seit dem 15. Mai 2008 darf
Saatgut der Kulturen Mais. Kartoffeln und vor

allern Raps nicht mehr mit .,Beize" behandelt
werden. Beize -eehört zu den wirksamsten und
umweltverträglichsten Pfl anzenschutznritteln,
die -ue-een den Insektenbefall ein-sesetzt werden.
Das Bundesamt für Verbraucherschutz und Le-
bensmittelsicherheit (BVL) Braunschwei-e hat
die Verwendung aller Beizmittel ausgesetzt.
jedoch noch kein Verbot auseesprochen. Hin-
tergrund dieser Maßnahme war. eine irr-r Bundes-
land Baden-Württemberg t'estcestel lte ne-qative

Umwelteinwirkung (Bienensterben), welche
vermutlich durch Beizmittel an Mais im Jun_q-

pfl anzenstadium zurückzuführen waren. Gegen-
wärtig werden Untersuchungen durcheeführt,
ob ZusatzstofTe oder Staubabrieb in Verbindun-q
mit der Witterun-e für diesen Fall verantwortlich

-eemacht werden können. Das BVL arbeitet eif-
rig an der Lösung des Problems, da Mitte August
der Winterraps eingebracht werden muss. Durch
das Nichtbeizen des Rapssaatgutes müssten die
Bauem mit erheblichen Verlusten rechnen, da es

sich größtenteils um eine wertvolle Zuchtlinie
handelt.
Auf telefonische Nachfrage beim Leiter des
Pflanzenschutzdienstes im Landesamt für Land-
wirtschaft, Lebensmittelsicherheit und Fischerei
Rostock, Dr. Joachim Vietinghoff, ist die Er-
teilung einer Ausnahmegenehmigung in dieser
Sache nicht möglich. Er hofft jedoch, dass das
BVL bis zur Rapsaussaat eine praktikable Ent-

scheiduns ftir alle Bauern treff-en wird. .,Die
Landwirtschaft ist das Geschäft der Zukunft",
so der A-erarminister Christian von Boetticher
aus dem benachbarten Bundesland. Dafür spre-
chen gesunde Betriebe. die -eute Ausbildung,
Zuchterfolse in der Tier- und Pf-lanzenzucht
und der Einsatz von nroderner Technik. Dem
Bürger muss deutlich gemacht werden, dass
hochwertige Produkte einen guten Preis haben
müssen. Auch wenn die Flächenstruktur im
Bundesland S-H eine andere sei, plädierte er
tür Abschaffung der,,absichtlichen Benachteili-
gung der grolSen Strukturen"(EU-Förderpol itik).
Für die Aushandlung des Milchpreises sehe er
sich nicht verantwortlich - hier müssen alle
verantwortlichen Marktbeteiligten (Bauern -
Molkereien - Discounter) eine einvernehml iche
Lösung schaffen.
Sein Amtskollege aus M-V akzeptierte die Maß-
nahme zum Milchlieferstopp durch die Bauern,
verwies jedoch darauf, dass dieser Milchboy-
kott letztlich nicht der richtige Weg sei, um
zu fairen Preisen für das Produkt zu kommen.
Durch diese Aktionen entstand für die Bauern,
die Molkereien wie auch für das gesamte Land
Mecklenburg-Vorpommern ein wirtschaftlicher
und Imageschaden.
Rainer Tietböhl, Präsident des Bauemverban-
des M-V brachte zum Ausdruck, dass in dem
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Tagungsraum - Blick in die,,Rote Scheune"

Preisgcstaltungsprozess eine aktivere Vertretung

durch clerr Raillcisen- und Genosseuschafts-
verband nöti-s gewesen würe. hervorgehoben
rvurrle aber die Einigkeit und Soliclaritüt der
Landwirtc.
Abschlieliencl nruss I'esl,qestellt u'ercien, dass clas

ciurch Quoten uncl Fi nanztörderun-e best i ntntte

Systenr del landwirtschalilichen Proch,rktion in
cler ELi aul-den Pliifitaud stehl (Fortbestand cler

Milchcluote bis 201.5). Auch blcibt abzuwarterr.
ob clie eher klein strukturierten Betliebe cleL

Europiiischen l-anclwirtschatl clie zLrktintiigen

Plei sste i genr n,oen i n sbesonclere i ru Energ iesek-

tol wirtschafilich ve rklalien. unr iur Rahnre n der
Globalisierung uncl Liheralisielung des weltwei-
ten Hanclels zu bestehen.

Die Politik nruss hicrzu zukunfisorierttieltc und

sichere Rahnte nbedirrgungen liir die Lancl* irtc
schaf-fen. um die Existenz der lanclu iltschaltli
chen Betliebe in M-V und die Versorgitn-t: tler
Ber'ölkenrng mit hochr.r'crti-eeu Lebensnritteln
zu sichern.

CubriclL' RiL lttar
I . s I c I I v t' r I t t' I t' r t d c B tl i t .q c r n t t' i.s t c r i r r

OSTSEEBAD INSEL POEL

in

Vom 2r. luli bis 30. August 2oo8

:* sind Sommerferien in .'*''-v: Mecklenburg-Vorpommern''sL
Die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung Insel Poel wünschen allen Schülerinnen und Schülem
unserer Insel einen erholsamen Urlaub, damit sie gesund und mit viel Elan das neue Schuljahr
beginnen können.
Den Schulanflingem 2008 wünschen wir noch unbeschwerte Tage im Kindergarten oder zu Hause,

AMTLICH ES

Fortsetzung von Seite t
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Ga stgeberverzeich n is zoog
Vorbereitung

Die Saison 2008 kommt gerade erst in Scltwun-e.

da arbeiten die Mitarbeiter cler Poeler Kurver-
waltung schon anr Gastgeberverzeichnis für die
Saison 2009. Alle Anbieter von Feriendomizi-
len. die ilire Angebote in dern aktuellen Prospekt
priisentieren, erlrielten bereits in den letzten Ta-
gen clie Unterlagen. die f[ir eine Aufnahme in das

neue Verzeichnis erfbrderlich sind. Eine erneute
Überalbeitun-e cles Lnageteils und der Zeilen'
eintliige und Anzeigen werden das Marketin-e-
instrument Nr l. noch attraktiver nrachen.
Durch eine konkrete Zielgruppenar-rsprache und
neue, aufenthaltsorientierte Fotos im Imageteil
werden die potenziellen Gäste sich noch besser

angesprochen fühlen und auf einen Urlaub bei

uns neugierig gemacht. Wer sich innelhalb des

letzten Jahres als Anbieter auf Poel etabliert
hat oclel bislrer auf eine Aufnahrrre in die in
einel Aullage von nrehr als 3-5.000 Exernpla-
ren gedruckte Broschüre verzichtet hütte. nun
aber seine Ferienwohnung, sein Ferienhaus oder
sonstige Unterkr.rnfi darin präsentieren möchte.
wende sich bitte unrgehend bei cler Kurverwal-
tung unter der Rufnummer 038,12-5 4044 oder
per E,-Mail an kurverwaltung@insel-poel.de.

Sel bstverstrincll ich h i I f] das Toulisti k-Team cler

Kurverwaltung auch gern im persönlichen Ge-
spn.ich inr Haus des Castes weiter'.

x4 F.

denn dann beginnt ein wichtiger, neuer Lebensabschnitt. Gabriele Richter
(LS)

Das Poeler Inselblatt

Wittenburg, 04.06.2008
Anrt fiir Lanclwirtschafi Wittenburg
- Flurneuordrrungsbchör'dc -

Pappelwe-e 2

lelJ.l Wirrenburg

Bodenordnungsverfahren Insel Poel
Teilbodenordnungsverfahren
,,Ortslage Fährdorf - Dorf II"
Az.: 5433.31 -2-209 8d. 21

AUSFERTIGUNG
Ausführungsanordnung

Inr Teilboclenordnungsverllhren Insel Poel

..Ortslage Fiihldorf - Dorl' II". Gemeintle
Insel Poel. Lauclkreis Norclwestnrecklen-
burg. ri'ircl clic Ausl'tihrung des Teilboclen-
orclnungsplarrcs i. d. F. des 2. Nachtlages
angcolrhrcl.

Der inr Te i I boclcnorcln un-usp I an vorgesehene
neue Rechtszustancl tritt arn 04.08.2(X)8 an

die Stellc' cles bisherigen.

Habc-n Fcststellungen des Teilboclenorcl-
nungsplunes Ausri ilkun-een auf Niell-
braucl.rs- oder Pachtverhiiltnisse. können
Antriige auf
a) Verzinsung einer Ausgleichszahlr.rng.

die dcr Enrpliinger der neuen Grurtd-
stiicke fiir eine clern Nießbrauch untcr-
liegende Mehrzute ilung von Lancl zu

leisten htrl ( \ (r() Flrrrlrcrein iSung\ge\et/
(FlurbG)).

b) VcriinderLrng cles Pachtzinses oder
Ahnliche s bei einern Wertunterschied
zwischen allerl uncl ncuenr Pachtbesitz
('s 70 FlurbG) ttnd

c) ALrflijsuns des Pachn'erhliltnisses bei
lvesentlicher Erschwerun-9 in de| Be-
wirtschaftung des Pachtbesitzes luf-
gruncl cler Anclerungen durch die Flur-
neuorcl.turtg ($70 Abs. 2 FlurbG)

nur bir.rnen e iner Frist von 3 Monaten - be-

ginnend nrit clem ersten Tage der öltentli-
chen Bekanntrnachun-c schrittlich oder zur
Niederschriti beinr Anrt für Lanclwirtschalt
Wittenbur-e. Pappelweu 2. lL)213 Wittenburg
gestellt werden.

Begründung:
Die in $ 6l FlurbG -eenannte Voraussetzun-q zurl
Ellass der Ausführungsanordnung liegt vor. Der
Tei lbodenordnungsplan ist unanf'echtbar'.

Rech tsbehelfsbel eh r u n g :

Ge-een die Ausführungsanordnung kann inner-
halb eines Monats - beginnend mit dem ersten
Tage der öf}'entlichen Bekanntmachung - schriti-
lich oder zur Niederschritt Widerspruch beirn
Amt für Landwirtschaft Wittenburg. Pappelweg
2, 19243 Wittenburg eingelegt werden.

Im Auftra-e (LS)
gez. Friedrich

Ausgefertigt:
Wittenburg, 05.06.2008

Im Aufirag
gez. Simann
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Die Gemeindevertretung l-rat in ihrer Sitzung
am 23.06.2008 beschlossen. für die Ortslage
Wtrn,qern eine K larstel I Lr n gs- und E rgänzun-qs-

satzung gemli{3 $ 34Abs.4 Nr. I und .3 BauGB
au12ustellen.
Planziel ist die AbrLrndung uncl Ordnung cler

Ortslirge unter Hinzuziehung einzelnel AuLlen-
beleichsfliichen. Der Ge ltun-usbere ich clel K I ar-
stellungs- und Ergiinzungssatzung soll rd. tl.6 ha

runrfassen und ist in clcl Anlage skizziert.
Die Flüche tles lechtsknlfli-uen Bebauungspla-
nes ..Gutshof Wan-uenr" ist nicht Gegenstand
tler Ahrunciungssatzung. Durch clie ALrf .steIIung

tlel Klalstellungs- ur.ttl Ergainzungssatzung
nach g 3-1 Abs. -1 Nr. I uncl -3 BauGB sollen
ciie Grenzen cles ir.r.r Zusamnrenhan-r1 bebaLrtcrr

Ortsteils Wangern f'est-selegt we rcle n. Daliiber
hirraus sol len einzelne Aul3enbere ichs f'lrichc'n.

clie durch die bauliche Nutzung cles angrt-rrzerr-

den Bereichs cntsprechencl _ucpliigt sincl. in den

inr Zusar.nnrenhang bebauten Ortsteil einbezo-

sen werclcn. Dadurch errtstehen in der Ortslage
Wansern Bauflächen. clie nach clen Maßgaben
dc's N 34 BauGB bcbar.rbar sind. GenZiLl $2
Abs. I BauGB ist der Beschluss öffbntlich be-

kannt zu machen.
Kirchclolf. den 01.07.2008 (Sicgcl)

Sc lttt ufc I d t. B iirgt' t ut c i.trc t i r t

öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde lnsel Poel

satzung über die Ktarstettuns JätT"üänfi!::s im Zusammenhang bebauten
Ortstei I s Wa n gern (Abru nd u n gssatz u n g Wa n gern)
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Feststellung der im Zusammenhang bebauter
Ortslage Wangern

Ergänzung der im Zusammenhang bebauten
Ortslage Wangern um einzelne Außenbereich

Trafohäuschen mit neuem Outfit
Dic beiclc-n Tralohiiuschen in Tinrmenclorf
Stlancl ncben cler Werrdeschleit'e uncl in Tinr-
mendollneben denr Raclwc-g in Richtung Kilch-
clorl'erhielten ihr Grafl'iti-Outlit in dcr l-1. KW
clulch clie A-sentur Art-EFX I Ronny Bellovics
I Frieclrich-En,gels-Stlalie 16 I l-1-182 Potsclanr.

Dre e-on/eclis AG. t''eubukow hal als Eigentü-
nrer rles Gebliucies clie tirrbliche Gestaltuns in
Auftrag gegeben.

Gultriclc RiL ltter

Am 29.05.Ott war durch die IVG die Eigentii-
nrerversamrnIune ftir die Wohnun-uen Stra[3e

cler Jugencl l'1- l9 einberuf'en worden. Am
12.6.0f1 widersprachen wir tbrrn- und fi'istge-
recht allen auf dieser Versammlung gef assten

Beschltissen. Grurrd war die Anwendung ei-
nes lirlsclien Abstirlmungsprinzips. Die an-

zuwendende Tei Iun-sselkIürun-e fbrdert ein-
deuti-e die Abstimnrung nach Wohneinheiten.
Der Versantnrlun-esleitel lielJ jedoch nach dem
Koptprinzip abstimmen. Demzufblge rnuss

die Eigentünrerversarnrllung wiederholt wer-
den.
In der Zeit vom 9.6. bis 14.6.08 reisten die
Mitglieder des Seniorentrachtenchores in un-
sere schwedische Partnergemeinde Hammarö.
Offizielle Begleiter waren der Gemeindever-

tretervorsteher und die Btirgernreisterin. Be-
sprocherr wurde das gemeirrsarle EU-Projekt

- hierzu findet im Oktober mit den Vertretern
der Lünder aus Norwe-een, Schweden und
Polen in unserem Hause eine anschließende
Beratung statt. Bis dahin sollten alle Partner
die Machbarkeitsstudie für das Projekt erar-
beiten.

. Am l9.6. wurde die Sagen- und Mlirchenstla-
fje eröffhet. Mit Startschuss in Schwerin fuh-
len die Oldtimer, begleitet vorr Petermiinn-
chen. über Bad Kleinen und waren.-9egen
11.00 Uhr bei uns irn Hafen in Kilchdorf.
Der L Vorsitzende, Herr Pöhls. überreichte
der Bürgermeisterin ein Erkennungsschild zur
Sagenstraße, welches Ortseingang von Poel
seinen Platz finden wird.

Am 2l.6.0ti wurde irl Rahmen des Blticken-
f'estes der zweite Sa-genstein ,,Die Huncle von
Poel" dcl Gemeinde Ostseebad Insel Poe I ein-

,eeweiht - gesponsert vorr Verein ..lNSEL-
MUSEUM". Die Feier' ..84-5 Jahre Führdorl
und 80 Jahre Poeler Brücke" war bei sclrönen
Wettel ein voller Erfblg.
Zuvor wurde um l0.(X) Uhr inr Schau-earten in
Malchow die Sommergaltenschau eröf lhet.
Arn 28.06.08 wird die Auftaktveranstaltung
fiir das Mehr -eenerationenhaus .,Poel B ür-eer-

tleft' sein.

Arn 15.07.08 lädt die Wasser- uncl Schiff--
fhhrtsdirektion als Planf'eststellungsbehörde
zu einer Besprechung ein.

Sc hörtfe I dt, B ürgerme i ste ri n
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o1.o7. Bumann, Erna Oertzenhof 92. Ceb.

o2.oJ. Borchardt, Liesbeth Oertzenhof 94. Ceb.

o2.o7. Saufklever, Elfriede Weitendorf 84. Ceb.

o3.o7. Röpcke, Lisa Kirchdorf 7t. Ceb.

o4.o7. Käding, Rosemarie Kirchdorf 7o. Ceb.

o4.o-1. Will, Cisela Kirchdorf 7z.Ceb.
o5.o7. Koch, Lotte Vorwerk 74. Ceb.

o6.o7. Scharenberg, Engelke Oertzenhof 79. Ceb.

o8.o7. Boberlin, Crete Collwitz 8o. Ceb.

o8.o7. Schulz, Heinrich Kirchdorf 78. Ceb.

1o.o7. Salewski, Willi Oertzenhof 7z.Ceb.
1i.oJ. Kiebart, Cerda Wangern 74.Ceb.
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Kirc h do rf
Kirc h do rf
Oertzen hof
Kirchdorf
Kirchdorf
Kirch d orf
Timmendorf
Kirchdorf
Vorwerk
Kirc h do rf
Ka lten hof

(6
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85. Ceb.

8r. Ceb.

83. Ceb.

77. Ceb.

7o. Ceb.

77.Ceb.
85. Ceb.

73. Ceb.

73. Ceb.

8o. Ceb.

8o. Ceb.

12.o7. Krause, llse

13.oj. Baack, lrmgard
't3.o7. Meyer, Cerda

i4.o7. Basan,Hans-Ulrich
t8.o7. Radestock,Edith
22.oJ. Kofahl,lnge
22.01. Radtke,Margarete
24.01. Koch, Christa

26.o7. Schult,Hildegard
29.o7. Schiemann,Certrud
29.o-t. Schwittlick, Paul

10 Jahre Pizzeria auf Poel
Christa FaLtsl hitt tlc-n Berul'eincr Castronotrtic-
ljrchll'lu ..von rle r Picke aul"' gclc-r'nt. u'ar sclbst

schon Kcllnerin untl rtuch in der Kiichc lrci tle r

Zubc-r'citung dcl Gc': ichtc tiitig. Ihrc.\usl'rildung
Iral sic int O:t:..clratl KiihlLtngsborrr atrsolr iclt
bcvor sic inr .lahr- ltJ6() u ierlcl utrl tli.' Ittscl

zlrliickgckchlt ist.
Seit 197.1 hlt Fnrr Fuust rlic Konsurugu:t'tliltc
in Fiihrdorl betr-icbcn. rr c-lchc irn Jaltr l()90 cL-rr

Nunrcn ..Zultt Brcitlrng" clhiclt. Nrrch tlcr \\'ctt-
tlc rr ar tlubci e irr Irnrrlcnkc'tr cllirrtlcllie h. urrr

rlen Gaststlittr-rt bct ri..b u ntct t.t.tittkt rr i rt:chrt l't-

lichc-n Reclinguttscn u cilr'rzul'iihr-e n. Dtrrch
cincrr Eigenttinre rri ccltscl crgebetr sich rrcuc

Vt-r'hiillnisse . uncl sorttit cntschloss sic sich zttttt

l. Oktober 1997 dirs Cics crbc t r-t bee Irtlctr. Ztnl
glcielrcrr /.eit;r1111L1 lr.t .ir'lt.lic i Itctttrtltttte tlct

jc-tziuen Cjaststritlc ..Pizza Pot-1" un. Dics uat
zrvll eir.r totalcr Ncuhcgirrn. lbel u ic Iilau Fitust
selbst sagt. hirt es sicir gelohnt. uncl sic bc'reul

dicse n Schritt bis heLrte nicht.

Christa Faust ist lrc'sontlers gliicklich iibcr dic
gute unrl koope lalivc Zusamnte rtarbcit rnit tlen
Inha[-rcln rlcr [re-nachbirlten Caststlittcn itul tlct'

Inscl. Bcsontlcrs nriichtc sie sich bei ihler.jah-
lc langcn. zuvcrl rissir.rcrt rtrtcl tlcucn M itar-bcilr-r'i n

Hcitli [!ngr-l [rc(lxnkL'n. dic ihr-.jctlt-rzcit als ve r-
lusslichr'Prrr'lrrclin inr Clcschlilt zur Seite stuntl.
.Arrch tlit- Cicnrcintlc Ostseebacl lnscl [)oc-l

vn'iinscht Christa Faust zur' \\titcll'iihluns ihtcr
Glststiittc vie I Ertirlg und persiirtlich Ciesuntlhcit

uncl Schal'lcnsklatl.
Gultriclt Rit lttct

;j.btaü*, {.:i d Flr *'r'_ rd&.}l

Bauernregeln
Im Juli warmer Sonnenschein,

macht alle Früchte reif und fein.

Wenn die Gerste fällt,
bekommt der Bauer Geld.

Besonderheit im Kirchdorf Hafen
-fotirl aul'gerclt vcllitlgtt- (ler Hillcnrttcistct
N4anllctl [-lpsicrr tlirs Einlaulcn t-ine-s Drc-inrast-
sclrorrcrs in unscr-cn klcincn Lrntl Litrersiclttlichcrt
FIrl!n Kirchdoll'. Noch nic hattc e t' solch srol.lcs

SclrilTzurn Wussclri anrlct't'astplatz \cSL'lrt schcrt.

Del Schoncl lirhl untcl holIiinrlischcr Fluegc Ittil

eine r' 3-N4unn-Bcsltzung und vclfiigt ir.tsgt-satttl

iibcr 16 Giisteko.jen.
Tcchnische Datcr.t:

Tie 1'gang: l.-55 nr

Liingt' r Brcitc: -1(r rtt r -5.(r() nr

Segelt'lrichc -1i10 nrl

De r Dre i mastschon e r,,ALB E RT IOHAN N ES"



POELER LEBEN

Mehr
Generationen
Haus

Starke Leistung für jedes Alter

gefördert durch:

EUROPAISCHE UNION
Europäischer Sozialfonds

Computer-Kabinett
Rosernalie Knop vorl Schwarzen Busch und
sieben rveitere Teilnelrmer trcl'fen sich jeclen

Dienstag und Donnerstag von 10.('X) bis l l.(X)
Uhr inr Corlputer-Kabinett des Mehrgenerati-
onenhauses Kirchdorf. Frar,r Knop waltet scl.ron

rnit Un,geclulcl auf cliese Lehrstunden und äußert
sich ri ie tbl_tt zu clertr Lehrgang:
..Unter Leitung von Wolfsang Glaue werclen
irir - clie etwas älteren Biirger unserer Insel

in die interessante Corrputertechnik uncl cle-

ren Bedrenung eingewiesen. So lernen wil clie

Zusarnnrenhiince und die Bedienelelrente (wie
dic ..Maus") kennen.
IVIit cinliihlsanrer Hilft und Anleitung von Woll'-
gang Glrue können wir so unser Wissen erwei-
tern uncl bc-_greil'en allmlihlich. wls so ein Com-
putcr alles karrn. Der erste Lehrsans unttlsst l 0

Stunclen uncl ist für alle Interessenten. olr june
ocle r alt. bestens zu enrpf'ehlen. ..lch wercle ar"rch

ueiterhin clalan leilnehmen und ttrrdere rneine
\{itbüreer auf. nur nrutig nuf clie neue Technik
zttzttgeltcn". so Fllrrr Krr,rp.

ß I i,l}i';lllll !'l.''li"T.,,,,,,,'
I und Juoend

Mehrgenerationenhaus (MGH) Kirchd orf
Meinungen von Teilnehmern zu den r.Angeboten

Nordic-Walking-Kurs
Inge Gaue aus Kaltc-nho1' ninrnrt seit Anfang
JLrni arn Nordic-Walking-Kurs tcil. Sie lreut
sich iiber.jerlcs Tref'fr'n Lrnrl slgt clazu: ..Einmal
rrächcntlich tlcllin iiir uns Poeler Flauen ftit'
zu ei StLrntlen zunr \ortlic-Walkin-e-Kurs. Die'se

Spoltart ist positir f iir den Herz-Kreislauf uncl

clen Bcrrc'gung\lpparat und ist l'iir alle Altels-
Srul)pcn gtL'iSnet. L nsere Kursleiterin Kerstin
Frcr u rrur \\'i:rlar hat zucrst rnit ur.rs einen klci-
ncn Bcl.rstungstr'st clurchgel'iihrt, clen wir gut

b!-\ti.ln(l!-n haben. Daraul'aulbauencl lelnen rr ir
die richtise Technik. den Unrgaug nrit den Stil-
cken untl zu Beginn und zum Enrie .jeder Stun-
cle- ri r- rcle n Loc k e ru n g s - u n d De h n u n g s ü b u n g e n

tlurchqc-ftihrt. Spal3 nracht es. \\'enn .jedr's \1al
ein ancleles Ziel auf unsere r schiinen Ostseeinsel
Poe I zunr Walkcn ausgesuclrt und in rlc-r'Gruppe

lbgelauf'err rvird. Die Gruppe ist clann arn Encle

cler Walkingstunde ein rieni!r seschatfi, alrer
fl'oh. etwas Gutcs f'rir ihre Cesunclheit getan zu
haben. Schön qiire es. uenn sich noclr rrelrr
Teilne hmer zu ihrenr Kurs ntelclen wtirdcn.

Schweden ist eine Reise wert
Anr 9. Juni 2008 war es soweit. 32 Poeler traten
die Reise in clie Partner-eerneinde Hantmarö an.
Mit viel suter Laune und jeder Menge Musik
inr Geprick folgten 32 Mitglieder des Vereins
..Poeler Leberr" cler Einladung nach Hanrntarö.
N4it von der Partie rvar clie Bür-qenneisterin
Brigitte Schönf'eldt und der Gemeindevertreter-
volsteher Prof. Dr'. Gerath. die als offizielle Be-
sucher nacl.r Hammarö nritreisten. Die Fahrt war
s ie irnner sehr anstrengend. aber ant Errde des
Ta_ues ge-een 21.00 Uhr wurden alle mit einern
kiistlichen Abendblot errpluneen. Übernlchtet
u urcle dieses Mal nicht in einem Saal mit bis zu
l0 Betten. sondern in gut ausgestatteten l- und
l-Bett-Zimmern. Am nächsten Morgen gine es

tl'üh los. nach dem gemiitlichen Frühsttick, was
übri-uens über alle Ta-ee sehr reichhaltig war,
wurde erst mal eine Stippvisite über die Insel
gemacht. Am Nachmittag hatte der Trachten-

chor einen Aufiritt im Altenlreint. der von den
Bewohnenr mit viel Beifall honolien wurde. Der
Abencl wr"rrde in gemütlicher Runde im Tanzhaus
verbrachl. Die jun_uen Leute. nicht mehr die, die
vor vier Jahren auf unserem Schwedenf'est auftra-
ten, nein, der junge Nachwuchs zwischen 8 und
l4 Jahren stellte sein Können unter Beweis. Jede
Men-ee Beif'all gab es für die jun-een Künstler.
Gemeinsam nrit den schwedischen Freunden
klang der Abend mit viel Musik aus. So vergin-
gen die Ta-ue wie irn Fluge. Besuche im Museunt
und in der Leinweberei. natürlich imnter in Be-
gleitung der schwedischen Freunde. Noch ein
Auftritt anr Donnersta-e im Altenheim, was für
uns alle sehr bewegend war, das Programm wurde
durch unsere beiden Chorleiter Ingeburg Müller
und Elvira Laduch bereichert. Die Hanrrnaröer
bedankten sich mit einem schwedischen Lied bei
den deutschen Freunden. Mit vielen Eindrücken

Veranstaltungsplan
Poeler Leben e.V.

Juli zooS
0l .07. 1,1.30 Uhr Trachtentanzprobe

(i2.Oi. 1.1.00 Uhr
(\1 .O1 . 1,1.30 Uhr

Oti.07. l'1.30 Uhr

0c).07. l-1.(X) Uhr
l).O1 . l-1.(X) tihr

- Sporthalle
Skat
Kafl'ee- rrrrd
Spielenachnr itta-l

Trachtcnt anzprobe

- Sporthalle -
Skat

,,Musik im Park".
Vieth'scbe Stiitung
GaclebLrschel B lasnrusik

Jagcllrombliiser
Blues Bancl Collwitz

Kattee- untl
S pie lenachm ittag
Trac lr t cn t anz p ro be

- Sporthalle
Aufilitt irl Gutshaus
Fam. Feiler. Wangern

Skat

Kaf'fee- und
S pie lenachnr ittag
Trachtentanzprobe

- Sporthalle -
Skat

Kaf'fee- und
S pielenachrnitta-u

Trachtenlanzprobe

- Sporthalle -
Skat

11.01 . l'1.30 Uhr

l -s.07. l-1.30 Ulrr

r7.(x) Uhr

16.07. 14.00 Uhr

2l .07 . l'1.30 Uhr

22.01 . 1,1.30 Uhr

23.01 . 14.00 Uhr

28.07. 14.30 Uhr

29.07. 14.30 Uhr

30.07. 14.00 Ilhr

Im Monat ,luli legen der Trachtenchor, die
Seniorensportgruppe und die Bastelgruppe
eine Sommerpause ein.

ZusiitzI iche Veranstaltun-een werden extra
bekannt gegeben. Dcr lbrsturrd

uncl neuen Freundschaften irl Gepäck fulrren
wir arn Sonnabend wieder Richtung Heimat.
Wir wtinschen uns, dass unsere Bürgemteisterin
Bri-eitte Schönt-eldt uncl der Gemeindevenrcter-
vorstehel Prof-. Dr. Geratl-r bei den Gesprächen rnit
den schwedischen Frcunden unserc Partnerschaft
vertief'en konnten, nicht nur auf politischem und
wirtschafil ichenr Gebiet, sondern auch f ür Vereine.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen irn Oktober
bei uns auf der Insel Poel, denn soviel haben sie

scl.ron venaten: Die Gerneinde wird im Oktober
Gastgeber für unsere Schweden und die norwe-
gische sowie die polnische Partnergemeinde von
Hammarö sein, um gemeinsam ein EU-Projekt
zu erarbeiten. Wir wünschen der Gemeinde mit
der Projektarbeit viel Glück in der Hoffnung auf
eine lange Partnerschaft mit der Insel Hammarö.

,,Vännef'heif3t Freunde - und das möchten wir
sein! Der Vorstand



MUSEUM

Karl Christian Klasen Ausstellung
Die erste Ausstellung des Jahres 2008 im Poeler

Museum (1. Januar bis 16. April) war die Karl
Christian Klasen Ausstellung.

-52 Arbeiten des Mälers Klasen zeigten Land-
schaften in Aquarell, Fischerporträts in Kohle
und Studien in Bleistift. Es waren auch Arbeiten
aus seiner Heimatstadt Güstrow dabei. Wie wir
wissen, ist Karl Christian Klasen in Güstrow
geboren und aufgewachsen. Er hat den Beruf
des Tischlers gelernt, abel die Sehnsucht und

seine Liebe zur Malerei haben ihn zur Insel Poel

geführt. Hier war es das flache Land und die

einfachen Menschen. die ihn zum Maler werden

lielSen. Durch seine Arbeiten und Ausstellungen
in Wismar wurde er ber'ührnt. Leider ist Karl
Christian Klasen im zweiten Weltkrieg gefallen.
34-jähri-e starb er trach einer schwercn Verwun-
dung im Februar 1945 in Königsberg. Wer mehr
über den Künstler und sein Schaffen erfahren

möchte, kann zu jeder Zeit eine kleine Dauer-

ausstellung im Museum besuchen. Außerdem ist

nach wie vor der Katalog,,Karl Christian Klasen

- Ein Maler entdeckt die Insel Poel", bei uns zu

erwerben. Übrigens werde ich oft gefragt. ob

man schon etwas von den -uestohlenen Bildern

,,Kartoffelschälerin" und ..Fischer Karl Lange"
erfahren hat? Ich tnuss leider imttrer antwortett:

,,Nein, es gibt nach wie vor keine Spur". AMR

,rUnterwegs"
In der zweiten Ausstellung ..Unter$'egs" (19.04.-

04.06.08) waren Arbeiten des Künstlers Wil-
ko Hünsch aus Hohen Viecheln zu sehen. E,r

kam erst spät zur Malerei. Als Museologe des

,.Schabbellhauses" der Hansestadt Wismar galt
sein großes Interesse der Malerei. Seine Frau

Anneliese Schöfbeck. die selbst Künstlerin ist.

bestärkte ihn. sodass er sehr bald seinen eigenerr

Stil fand. Wilko Hänsch uncl seine kräftigen
Pinselstriche sind für die nordische uncl norwe-
gische Landschaft $'ie,seschat-1en. Aber auch die

Dächel cles Mecklenburger Ortes Schwaan (Öl

auf Papier) zeigten sein Können. Durclr diese

Ausstellung sind Kunstkenner auf ihn autmerk-
sam geworden. Attttt-Maric Röpckc

,,1ä ndSichten "
Unsere clritte Ausstellung ..LandSichten"
(7. Juni * 15. Juli 08). der Malerin und Gra-
fikerin Britta Matthies. wird siclrer auch viele
Kunstfieunde begeisteln. Sie zei,gt die verschie-

densten Techniken wie Aqr.ratinta. Radierungen,

Kaltnaclel r"rnd Mischtechniken auf Karton mit
gloßenr Können. Besonders anschaulich sind

ihre nrehrfalbigen Holzsclrnitte und ihre groß-

f1ächigcn Landschaften in warrnen Tönen. Britta
Matthies studierte lünf Jahle an der Hochschule

ftir Glafik r,rnd BLrchkunst Leipzig. Danach lbl-s-

ten unzithlige Ausstellun-qen.
Die Ki.instlerin hiilt sich,eelade durch ein Stipen-

diurr in Japan auf. Wir wünschen ihr daztr uncl

fiir ihre Ausstellr"rng bei uns viel Eriblg.
Atttte-Muric Röpckc

ln eigener Sache
Die ,,Karl Christian Klasen Gesellschaft"
(KCKG) unterstützt Mecklenburger Künstler
und bietet ihnen durch die Galerie des Insel-
museums eine hervorragende Möglichkeit, sich

zu präsentieren. Dazu werden in Zusammenar-

beit mit dem Künstler, der KCKG, dem Verlag

,,Koch & Raum" Wismal und mir Plakate und

Einladungskanen entwort'en. Diese werden dann
von der KCKG bezahlt und von uns verteilt, aus-

-eetragen bzw. auch mit der Post verschickt. All
das kostet bei fünf Ausstellungen eine Menge

Geld und viel Zeit! Ich möchte mich auf diesem

Wege bei der KCKG für'die grol3zügigen Spen-

den zu den AusstellungseröfTnungen bedanken.

Danke sagen möchte icl-r auch allen geladenen

Gästen. die regelmäf3ig zu den Eröffnungen er-

scheinen. Bine haben Sie aber auch Verständnis

daftir. dass Sie keine Einladungen mehr erhal-
ten. wenn Sie nrehlmals kein Interesse gezeigt

haben. Selbstverstündlich sind uns zu den Aus-
stellungseröffnungen alle Gäste willkommen

- auch ohne persönliche Einladung!
Anne -Maric Röpt ke

Erinnern möchte ich an den Eröffnungsvor-
trag zur Ausstellung ,,Stasi im Ostseeraum"
am 18.07.08 um 19.00 Uhr im Inselmuseunt
und an die Museumsmärkte am 12.07.08 und
09.08.08 von I0 bis 17 Uhn

Wir fahren mit der
Eisenbahlr . . .

Zum Kinclertag rnaclrten wir nrit clet' ..Poeler
Birrrrelbahn" eine Inseltour.

Für'die Kinder- der Poeler Kinclerkrippe wal es

ein tolles Ellebnis. dabei wulcle viel gesungen

und -eelacht.

Zurn Abschluss gab es ein leckeres Eis, das uns

Familie Rajwa spendierte.

Für tlie gelungene Überlaschung möchten wir'
uns bei der Ostsee Reisen GmbH sowie Herrn
E. Kaiser herzlich bedanken.

Kinder, Er:ieher und Eltent cler Krippe
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Zweite Sagenfigur olfiziell eingeweiht -
gesponsert vom Museumsverein lnsel Poel e.V.

Arn Tag der Sommersonnenwende - Punkt
12.00 Uhr', r.rächdem die Salutschiisse verhallt
waren. eröfTnete Kurdilektor Malkus Frick clas

erste Dorfl'est in Flihrdorf (Briickent-est). Anlass
waren 845 Jahre urkundliche Erwähnung des

Otes Fiihrdorf als ültestes Dorf der Insel und
80 Jahre Poeler Brücke. Diese -eeschichtliche
Entwicklung des Ortes verdeutlichte die Bür-
germeisterin Brigitte Schönfeldt anhand von
historischen Daten.
Inr Anschluss überreichte die Vorsitzende des
Museumsvereins Insel Poel e.V., Gabriele Rich-
ter. der Genreinde Ostseebad Insel Poel uncl den

Beuohnern des Ortes Fährdorf inr Rahmen des

Brtickenfestes ein Geschenk - es handelte sich
urn eine Figur trus der Sa-eenwelt von der Insel
Poel. Es gibt ja viele Sagen, die den Ort Fähldorf
bertihren. uie z. B. .,Der Hasenmacher". ..Der
Galgenber_e bei Fährdorf ',,,Die Poeler Feuerku-
gel" und viele andere mehr. Die Mitglieder des

Museumsvereins Insel Poel e.V. haben sich für
eine Skulptur zul Sage ,,Die Hunde von Poel"
entschieden. Neben der Figur. die die Sagenge-
stalt darstellen soll, wild die Geschichte, die da-
mit verbunden ist. auf einer Tafel zu lesen sein.

Dabei geht es um den Verlust eines wichtigen

Dokunrentes. welches die Hunde von Poel bis
zum heutigen Tage noch suchen.
Gabliele Richter ist der Überzeugun-e. class cler

Dorfplatz ar"rf clem die Sagenskulptur aut-ee-
stellt wurde, zukünftig ein Anziehungspunkl in
Führclorf sein wircl. zumal auch eine Sitzbank.
gesponsert von den Fiihrdorl'er Bürgeln, zum
Verweilen einliidt.
Neben cler bereits inr Jahr 2007 eingeweilrten
Sagenfigur',.DiickermLrtter" in Kirchdolf anr

Genreinde-Zentl'urn wurden inr Juni auch an.r

Strand am Schwarzen Busch uncl in Tirrmen-
clolf ( Wendeschleif-e ) zwei weitere Sa-eenfi gulen
aufgestellt. Sornit schließen siclr clie Liicken
der Poeler SagenstrafSe, uncl sie füet sich in clie

Sagen- und MlirchenstlalSe Mecklenburg-Vor-
pornnrems ein.
Für die Gemeincle Ostseebad lnsel Poel ist rrrit
der Fi-eur ,,Die Hrlnde von Poel" eine weitere
Aufweltung cler touristischen Attraktion und
eine Bereicherung der kultureller-r Infiastruktur
entstanden. Denn immer mehl Menschen wollen
heute in ihrer Gerneinde rnehr sehen üls nur ihre
Wohn- und Arbeitsstiitte.
Zuletzt dankte die Vereinsvorsitzende noch allen
Beteiligten. vor allenr Herrn Wolt-gang Glaue.
durch dessen Idee die Poler Sagenstraße ent-
stanclen ist. und dem Reriker Bildhauer Bruno
Blanck. der die Figur nach einem Bild des Poeler
Malers Joaclrim Rozal ferti-ete. Ein besonderer
Dank richtete sich auch an die Organisatorin
des ersten Fährdorfer Brückenfestes - Marlies
Grewsn-rühl - und allen weiteren Mitwirkenden.
Auch allen Sponsoren sei gedankt, denn ohne sie
wäre dieses schöne Fest nicht zustande gekom-
men. Sie wünschte ein -eutes Gelingen für das

I . Fährdorf'er B rückenfest, welches hoffentl ich
eine Tradition wird, und allen viel Vergnügen bei
einem vielseiti-een Programm.

Erhard Bluut - stelly Vn'sit:ender
Muscuntst'ereirts Irtscl Poel e .lr.

lm Vordergrund die Skulptur nach der Sage,,Die Hunde von Poel" v. l. n. r. Heike Buchholz verkleidet
als Dückermutter, WolJgang 6laue, Vereinsvorsitzender und Vizebürgermeisterin Gabriele Richter,

Bürgermeistern Brigitte Schönfeldt, der Maler Joachim Rozal, die Rapskönigin lanine Kuhnert und
der Reriker Bruno Blanck.

Aufga benwechsel im Museu msverein
Ende Mai trafen sich die Mitglieder des Mu-
seumsvereins zur Wahl des Vereinsvorstandes.
Anlässlich dieser Zusammenkunft der Vereins-
mitglieder konnten auch die neuen Mitglieder
Frau Dinkel und Frau Wolter begrüßt werden.
Nach Rechenschaftsbericht und Kassenbericht
des Vorstandes sowie Bericht der Revisions-
kommission wurden beide Gremien entlastet.
In den neuen Vorstand wurden gewählt Erhard
Blaut. Margarete Fahlenbock, Friederike Nolte,
Gabriele Richter und Christa Winter. Der Vor-
stand entschied sich für Gabriele Richter als
neue Vorsitzende.

Anne-Marie Röpcke kandidielte nicht mehr.
Für die Wahmehmung der Aufgaben der Revi-
s i onskommission erhielten Wolfgan,q Glaue und
Reiner Fahlenbock emeut das Vertrauen.

Ein besonderes Dankeschön der Mitglieder galt
Anne-Marie Röpcke und Erhard Blaut für ihre

sehr enga,gierte Arbeit als Vor-
standsmitglied seit Gründung
des Vereins bzw. als Vorstands-
vorsitzender seit 2003.
Beide haben imrrrer wieder mil
ihren Ideen und ihrem En-ea-
gement wesentlich zum konli-
nuierlichen, erfblgreichen Wir-
ken des Vereins bei-eetragen.

Gleiches gilt für Friederike
Nolte und Christa Winter, die
weiterhin ebenso wie auch Er-
hard Blaut im neuen Vorstand
mitarbeiten werden.
Der neu gewählte Vorstand und
die Mitglieder des Vereins wa-
ren sich darin einig, die noch
offenen Vorhaben dieses Jah-
res zu realisieren wie u. a. die

Der neu gewrihlte Vorstand des Museumsvereins lnsel Poel e.V.

AktivierungdermuseumspädagogischenArbeit, I die Finanzierung eines Steines der Poeler Sa-
die Beteiligung an den Museumsmärkten und I genstraße. DerVorstand
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Oldtimer am Kirchdorfer Hafen
Eröffnung der Sagen- und Märchenstraße

Mecklen bu rg-Vo rpom mern

Die Petermän nchen-K uIturf cjlciergeseI Ischati
eröftnete anr 19. Juni die Sagen- r"rrtd Mtlr-
chenstrafSe durch Mecklenbulg-Vorponrtnern.
Geschichten, Sagen und Miirchen wurden ir.t

Zusatnnrenrlbeit mit clen beteiligtr'n Stai(lten

tund Cerneinden zu Ausflugsrouten gebtilldelt.
Del erstc Teil verlüLrfi in einer Lringe ion -5(X)

km von Schw'erin iiber Grevesrnühlen. clie Insel

Poel. Rehna. WittenbLrlg, Zarrentin, Ludwi-qs-
Iust. Parchinr. Plau anr See. Grofi Raden. Warin
wieder zurtick nach Schwerin. Anlässlich der
Er'öfTnung tirnd dic- l. Slgen- und Märchen-
straf3e-Classic statt. eine 3-taigige Auslahn mit
Oldtimern. Am ersterr Tlg liihlte cler Kurs vort

Schwelin tiber Bad Kleinen zur Insel Poel. Arr
Kilchdolf'er Haf'en stellten sich clic Fahlzeuge
zr"rr Besichti-uung auf. An der Ausfaht't nahnt
auch del Poelel Heinz Neubauer mit einenr
Wilrtbur_!r 312 teil. Urlauber uncl Einheirlische
llr.ltzten clie Celegenheil. sich über die verschie-

denen Falrrzeugc zu infblnrieren uncl mil clc-n

Fahrern ins Gesplrich zu kor.t-u.ttert.

Del Volsitzencle clcr Pctelnrünnchengesel lschafi.
Helr Manfiecl Pöhls iibelgab unserer Biirger-
meisterin ein Schild nrit clenr Logo der Sagen-
iurd Miirchenstra{3e. das an einer gut sichtbaren
Stelle wie z.B. arr Inselzu-uang an-uebracht wer-
den soll. Zugegen waren neben einigen Sagenl'i-
gurerr u'ie dem Schlossgeist Petelmiinnchen rus
Schrl erin auch der Verein Poeler Leben in ihren

Tlachten. Nach Stiilkung miI einern Fischbröt-
chen vor.r Fanr. Mirorr uinkten die Teilnehnrer
nrit der übr'r-gcbenen Poeler Fahne uncl fuhlet.r

rveiter rraclr Grer,csnrtihlen . ll ollgattg Glartc

Die Bürgermeisterin Brigitte Schönfeldt (Mitte) erhielt vom t. Vorsitzenden der Petermönnchen

Kulturgesellschaft Manfred Pöhls ein Schild mit dem Logo der Sagen- und MörchenstraJ3e.

Die hellliche Bltitezeit des Rapses ist vorüber.

Die gelben Lultballons. einige waren irt Vierer-
konrbination den Rapsblüten nachenrpfunclen.
sollten ulle Besucher an diese Zeit erinnern und
denr Markt am Genreincle-Zentrum ein speziel-

les Erkennun-gszeichen geben.

Rapsf-este auf P<-rel fanden bisher nicht ohne
Wettercabriolen statt. Von Sturnr uncl Regen

blieben wir diesmal weitgehend verschont. doch
die Schafskälte zeigte sich in Hochfbrrl. Beiclen
Starrdbetreuem leisteten die Wintersachen beste

Dienste und Frau Buchholz war mit fortlauf'en-
der Heißgetrdnkebereitur.t-u beschüfti gt. Für die
Kinder war es schwierig, die ,,Hammerprobe" zu

machen. Das Öl in den Rapssamen war durch die
Kälte so zäh. dass auf dem Papier kein Ölfleck
entstand. Da half nur mitnehmen und alles in der
warmen Stube wiederholen.
Stimmungsvoll wurde dieser Tag von der Blä-
sergruppe ,,Parforcehorn" aus dem Münster-
land eröffnet. Nach der Ankunft der Poeler
Rapskönigin Janine Kuhnert wurde sie von ei-
nigen Fotografen positioniert und Aufnahmen
geschossen. Ahnlich erging es ihr bei einem
Besuch auf dem Museumsmarkt. Man hat ja
nicht so häufig Gelegenheit, diese Königin in
Amt und Würden zu erleben. Etwas zurückhal-
tend reagierten die Besucher bei der Frage von
Janine Kuhnert oder den Mitarbeitem des Pro-
jekts R.A.P.S.: ,,Möchten Sie an unserem Raps-

Quiz teilnehmen?" Oftmals wurde geantwortet:

,,Das kann ich nicht". Gut zuzureden, eine kleine
Ausstellung von Rapsartikeln und die Vorfreude
auf einen Gewinn halfen den meisten Besu-

Raps-Markt 2oo8

chern, Blatt und Stift zu nehmen. So mancher
hatte ein ,,Aha-Erlebnis" bei der Beantwortung
und spontan wurden Ztsatz-Fragen gestellt. Es

machte Spaß und gegen l5 Uhr versammelte sich

eine größere Gruppe auf dem Markt. Die Poeler
Rapskönigin zog die Gewinner und jeder konnte
sich selbst den Gewinn aussuchen. Einheimi-
sche und Urlauber trugen zufrieden ihre Preise
nach Hause. An dieser Stelle sei den Sponsoren
vielmals gedankt, und zwar dem Edeka-Markt,
Mode-Gaue, Heimelektronik, Insel-,A,potheke,
Kurverwaltung, Krankengymnastik Bösenberg,
Kurverwaltung, Norddeutsche Pflanzenzucht
Hans Georg Lembke KG, 1000 kleine Dinge,

Schuh- und Lederwaren, Reederei-Clermont
GbR und PizzaPoel.
Auffallend war das breite Angebot an Kuchen,
der mit Rapsöl vom ,,Poeler Leben" gebacken

wurde. Ein neues Produkt aus Rapssamen, so

genannte Wärmekissen, wurde von den ,,Meck-
lenburger Handwerkstätten" angefertigt und
können neuerdings in unserer Insel-Apotheke
in unterschiedlichen Größen und gestickten Mo-
tiven erworben werden.
Allen, die in irgendeiner Weise geholfen und
zum Gelingen dieses Markttages beigetragen
haben, sei herzlich gedankt.

Veronika Miehe
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Galerie auf Zeit
Am 20. Juni f and die Eröflhung der ersten Aus-
stellung in cler' ,.Galerie auf Zeit" in Oertzenhof
statt. Die Bilder von Katlin Malnitz sowie der

neue und un-eewöhnliche Ausstellungsort sorg-
ten dafür'. dass die Zahl der Besucher innerhalb
ktirzestel Zeit ulle Erwartun-een der Organisa-
toren übertrafl. Schnell kiu.t.t r.t.titn ins Gesprich
nit Bekannten. Freunden und Giisten cler lnsel

rund tauschte sich re-ee über die Bilder von Frau

Marrritz nus. Genauso schnell titnclerr die elsterr

Arbeiten einen neuen Besitzer. Hicl witr eitt zu

lan-ues Übellegerr fitlsch am Platz. clenn eini-ue

Motive walen besonclers bcgehrt.

Nun soll ruch weiteren Poeleln die Gelegenheit
zr"rl Ausstellun-s ihler Malel'e ierr. Bildhauelar-
beiten oder Fotos -ceqetren rverden. Freuncle der

Fotografie werden siclr freueu zr"r erfithren. dass

clie niicirste Ausstellung in der..Gale rie auf Zeit"
schorr geplant ist. Vonr llt. bis 20. Juli sollcn

Fotografien zur.r.r Thenra,.Natur" ausgestel lt und
ggf. aLrch zurn Kauf an-seboten welden. Wer sich

rnit bis zu fünf Bildern daran beteili,gen möclrte.
rnelcle sich bitte ber Kath1, Gordon in Oeltzenhof
-1. Tel.:4294-5.

Müllbeseitigung am Schlosswall
Anr 20. Juni 2008 be-
seiti-sterr wir, die Schii-
ler der Kllsse 3G der
..Regionalen Schule nit
Grunclschule Insel Poel
Prof. Dr. h. c. Dr'. h. c.

H. Lembke". von 7.40 bis
t).30 Uhr am Schlossuall
liegen gelasscrrer Müll.
Eltern unserel Cruppe.
Frau Marnitz. Frau Ger-
harclt. Frau Koth und Herr
WinteI untelsttitzten r-rns

dabei. Flasclren. Plastik.
Papier. TlschentLicher.
N4etal I. Zi.earettenkippen

alles wal dabeil Der Miill wLrrde vou eittertr
N'l itarbeiter cles Bauhot-es abgeholt.
Haltet bitte unsre Umwell sauber! Arn Schluss
urrserel Akt ion trtb es einc k leine Ü berllrse lt rrtg:

Wir clurfien uns die Tiere des Zirkus ..Barley".
der arl Schlosswall seine Volstellun-een gab.

ansehen.

Klusse -lG. G. Btickcr. Klussttrlcltreritt

Gemeindebibliothek
in Kirchdorf, Tel.: 2o.287

öffnungszeiten
Montag. Dienstag und Donnersta-s:
10.00-12.00 Uhl und 14.00-17.00 Uhr

Mittwoch und Freitag gesclrlossenl
Zr"rgang hrternet: I,30 €.ie 30 rrin.

Schiedsstelle
Jeclen zweiten Donnerstag inr Mo-
nrt. clcr niichstc Termin ist cler

10. Juli 200U von 16.(X) bis
17.00 Llhr. führt r-rnsel Schiedsnrann

Flitz Hilclebranclt in der Genreincleverwaltung.
Genreincle-Zcntrunr l3 in Kilchclolf seinc
S prechst uncle cl urch.'I'eleftrn : 0311425 2075 l.

Gemeindevertreter-
vorstehersprechstu nde

Unsel Cenreinclevertretervorstehel Prof. Dr.

Gerath fiihrt jeden Donnerstag in cler Zeit von

I 7.00 bis I tt.00 Uhr in der Genreindeverwaltung
eine Sprechstunde für jedernrantr durch.

Die Kreisvolkshochschule
informiert Sie gerne über

mögliche Veranstaltungen:
Hubertus Gustav Doberschütz

Seestralje 8 . OT Kaltenhof ' 23999 Insel Poel
Telelbn: 038425 21284 oder 03881 7197-5 I

E-Mail: vhs@ inselpoel.de

Der Veranstaltu ngskalender der
Gemeinde Ostseebad lnsel Poel
kann unter www.insel-poel.de

abgerufen werden.

Diebstähle

' In der Zeit zwischen dem 19. und 20. Mai
2008 entwendeten unbekannte Täter von ei-
nem auf dem Gelände des Poeler Yachtclubs
abgestellten PKW-Anhänger das Anhängerka-
bel mit Stecker, indem sie das Anhängerkabel
abschnitten.

fi Unbekannte Täter entwendeten am 20. Mai
2008 zwischen 2 I .00 und 23.00 Uhr von einem
auf einem Parkplatz in Timmendorf abgestellten
Fahrzeug ein Funkgerät mit Antenne.

! In der Nacht zwischen dem 23. und 24. Mai
wurden am Schwarzen Busch drei PKW an-
gegriffen. Aus einem PKW wurde hierbei ein
Navigationsgerät ausgebaut und entwendet.

In der Zeit zwischen dem 10. Mai und
3. Juni entwendeten Täter zwei Bierzeltgarnitu-
ren (Klapptisch mit Klappbänken) vom Gelände
des Poeler Leben.

Sachbeschädigungen

1,., In Weitendorf wurde zwischen dem 20. und
21 . Mai ein PKW beschädigt, in dem Teer oder
eine ähnliche Flüssigkeit über die Windschutz-
scheibe eines dort abgeparkten PKW gegossen

wurde.

! In der Zeit zwischen dem 13. und 14. Juni
beschädigten unbekannte Täter in Kirchdorf Am
Hackelberg einen PKW in dem sie den Lack
des PKW mit einem unbekannten Gegenstand
zerkratzten.

Verkehrsunfälle
Am 31. Mai gegen I1.00 Uhr ereignete sich

am Abzweig Fährdorf-Hof ein Verkehrsunfall
zwischen einem Wohnmobil und einem PKW.
Personen wurden hierbei nicht verletzt.

Trunkenheit im Straßenverkehr
S Am l. Juni gegen 18.00 Uhr wurde eine
Anzeige wegen Verdachts der Trunkenheit mit
PKW eines Poeler Bürgers im Straßenverkehr
aufgenommen. Eine durchgeführte Atemalko-
holkontrolle ergab einen vorläufigen Wert von
mehr als 2 Promille.
I Eine weitere Anzeige wurde am 14. Juni ge-
gen 19.40 Uhr gegen einen Radfahrer aus Kirch-
dorf erstattet. Auch hier lag der vorläufige Wert
der Atemalkoholkontrolle über 2 Promille.

Kalkhorst, POK
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zur 85-Jahr-Feiet j
des Poeler Sport- .2

vereins 1923 e.V. a

19.30 Uhr
- Auswertung des Spiels

bei züntii-ser Blasnrusik.
Biel und etwas vonr Glill!!!

Samstag, den 19. Juli zooS

ab 10.00 Uhr
- Poeler Nachwuchsfußballer der F-Jugend,

E-Ju-eend, C-Ju-send und B-Jugend zei-een auf
denr Spielf'eld ihr erlerntes Können, um das

Fußball-Abzeichen cles DFB in Gold. Silber
oder Bronze zu erhalten

- die ehemals erfolgreichen lfif
Frauenfußballerinnen des (f f/
Poeler SV präsertlieren sich aul' - -*/
dem Poeler Rasen ü t

- Volleyball-Turnier d, t
nrit semischten F .',
PoelerTeams q 'l

- diverse Spiele (2. B. heißer Draht, Wurf.spiele,
Erbsenzertrümmerun-Esmaschine, Glücksrad
u. v. m.) für Groß und Klein mit tollen Preisen

ca. 14.00 Uhr
- Kuchenbasar mit selbst gebackenem

und gesponsertem Kuchen

15.00 Uhr
- Fußballturnier mit Poels I.

und II. Männermannschaft
sowie der Poeler

ul

Landesligamannschaft von 1997/98

19.00 Uhr
- Feierstunde im Festzelt für alle

aktiven und passiven Sportler sowie
Sponsoren und Gäste

Sonntag, den zo. Juli

10.00 Uhr

- Gaudi-Fußballspiel
Monatskicker gegen Vorstand/Sponsoren

- Anschliefiend nicht ganz ernst zu nehmen-
de sportliche Wettkämpfe (2. B. Bierathlon,
Stiefelweitwurf, Streichholzzielwurf u. v. m.)

Für gastronomische Versorgung an allen Tagen
sorgt wie immer das Team des Sportlerheims!

.#a\
q.9

?
?

rnntag, den zo. Juli zooS

lXllY:i"rr.",:i:g.., ,e W,üPoeler Feuerwehrblaskapel
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Saisonabschluss der E-Junioren

Poeler SV r9z3 e.V., EJunioren o7/o8
Hintere Reihe v. l.: Mattes Broska, Niklas Winter, David Sowa, Philipp Henoch, Paul Hafl, Marcus
Achenbach; vordere Reihe v.l.: Henrik Runge,Michel PierstorJMarcelAchenbach,KevinWilcken, Henrik
Kempcke,Tom Lange. Es fehlen Saskia Anders,lan- Phillip Zywietz und Viktor Marnitz.

Hiermit nröchten wir uns zunr Abschluss der
Saison 2007/ 2008 bei unseren Sponsoren:

Heizung & Sanitär Olaf Broska.
der Rechtsanwaltskanzlei Marnitz.

Olli Krönin-c und
Robert Wegner

sowie dem Verein (besonders bei Christian Hen-
nin-gs für die super Vertretung an den letzten
beiden Spieltagen) bedanken.
Ein _qroßes Dankeschön auch an alle Eltern für
die gute Zusammenarbeit und die Bereitschaft.
uns jeden zweiten Samsta,e in aller Frühe zu

den Auswärtsspielen zu be_eleiten. Danke auch
an Frau Lange für die immer saubere Spielklei-
dung. manchmal dreimal die Woche.
Nicht zu ver-qessen der Dank an unsere Spieler,
die trotz mancher viel zu hoher Niederlage im-

mer vn'ieder den Weg in ein neues Spiel gefunden
haben und gegen zum Teil ältere und somit
körperlich tiberlegene Mannschafien Punkte-
teilung und Siege errin_een konnten (auch wenn
Leistungsträger ihre Mannschati im Stich gelas-
sen haben). Für die neue Saison wünschen wir
uns noch mehr Zusammenhalt und Ehrgeiz irn
Training und bei den Spielen.

Wer mehr über uns erlahren möchte, findet r.rns

Diensta-s und Donnerstag von 15.30 Uhr bis
17.00 Uhr auf dem Sportplatz am Kaltenhöfer
We,e oder unter www.poelersv- 1923.de.

Wir fieuen uns auf die neue Saison und hoffen
auf eine weiterhin _qute Zusammenarbeit.

Das Trqinerteant der E- Junroren
yonr Poeler SV

Liebe Poeler,
am 8. Juli zooS um r3.3o Uhr

findet in der Sporthalle unser diesjähriges Fest
der jungen Talente statt.

Sie sind alle herzlich eingeladen, 
äTffläffi|;lJiäl* 

ihren besonderen ralenten und

HSV beim 2. lnsel-Cup des Poeler 5V
Am Wochenende vom 5. bis 6. Juli findet in
Kirchdorf der 2. Poeler-lnsel-Cup für Nach-
wuchsfußballer statt. Am Sonntag ab 10.00 Uhr
sind die neuen C-Junioren des Poeler SV 1923

Gastgeber und begrüßen die Mannschaften voln
Schweriner SC, TSV Gülzow. SV Dassow 24
und vom Doberaner SV 90.
Schon am Samstag ab 10.00 Uhr empfängt die
neue B-Ju-eend um Kapitän Oliver Plath fol-

gende Teams, die SG Ludwi-eslust/Grabow 03,
den FSV Kühlungsborn, den Vfu Blau Weiß
Neukloster und als Highli-eht den Hamburger
SV. Möglich sind diese Turniere nur durch die
Unterstützung von del Wassersportschule Maik
Thede und vom Bauunternehmen Martin Plath.
beide aus Timmendort-/Poel.

Cltristian Henttittgs



lJwe Thom im lnterview mit Michael PauluJ3en

,.lm nächsten Jahr bringe ich gcrrr den Wan-

derpokal auf die Insel zurück und n'ercle ihn

verteidigen". sagte der Sieger cles I 1.2-km-Lau-
f'es. Michael Paululjen. clenr Mocierator Uwe
Thorl. Als er die Trophiie aus den Hiinden der

AOK-Chelin. Frau von Tilinsky. überreicht bc-

kam. lobte er noch einnial clie hervorlagcndc
Organisation und sprach sich lobend iibel dic
schtine. nilturverbundene Lar,rf.strecke atts. Er.
cler aus Aachen angereist ist. fl'e ute sich tiber clie

Ulkr-rncle und das Erinnelultgs-T-Shirt. ri'clche
von HAPPY TEXX gcsponscrt rvurcL-n. ebenso

r,''ie iiber eincn Ge winn bei clet'Tonrbola. Rekor'-

de konnlcn nreht'ere ubgerechnet rir'rclcn. Ein
S tleckenlckorcl uncl e i n neuer Te i i nehmcrre kold
wurlen bcim lnsellauf delAOK erzielt. Elfleu-
licherwcise waren nrehl Poeler Teilnehnrcr ilnr

Sttrt als .jernals zuvor.
Ptinktlich unr 10.(X) Uhl gab dic AOK-Chefin
tlas Konrnranclo zunr Slalt clcs I 1,2-krn-Liruf'es.
an clern clic ste llvertrctene Biirgenneisterin Gab-
riclc Richtcl sclbst tcil nahn.t. ..Es wlr gr-lt. dass

bei cliese l Hitzc cinc Wasse rstelle unterwegs cin-
gc'richtct wurcle ". war clie cinheitliche Mt'inung
alle r Teilnchnrcr. clic von Pctcr W(ihl. tle r drr'

T-Shirts spollscrte . pcrsiinlich iun Wenclepunkt

bctrcul wuIdL'n.
Die Liiulcr iibel 1.8 knr. .5 krn Noldic Wrlking
tuntl 3.(r krn *ulclen.jeueils irn Abstanrl von 5

N4inuten aul dic Stlccke seschickt. Sonrrt ri urrlc
verhinilclt. dass tlic l-iiuler zr'it!rleich inr Zicl
c rsch icltcrt.
Wiihrcnd dcr Vrrjahlcssicgcr-. Floriln Kiilrn.
tlcl clcn Wrnclcrpokll noch vol tlcrn Starl tlcn
Olganisatolcn zu|iickgegcbt'n huttc. aul' tlcr'
Strcckc se irrcru sl.liitcrcn Kontrahcrrtcn tlcn Sicg
iibe r-lirsscn nlr,rsstc. licltn die Sicgcl Lalu Har-at

runrl Tlgcl Inrlnrisujeu auf cler 1.8-knr-Strcckc
rund Pcggi Frahru Lrncl Fclix Gireth luf der- ,1.(r-

krtt-Str'.'r'kt' iilre r tlie Zi,'llirric.
Noch irnmer aul' den Sieee r des Huuptlaulcs
warte-ncl. karuen clie ersten N()r(lic-WaIkin-s-
LiiLrler in clas Ziel. Nur knapp iiber'38 Minutcn
beniiticte dcr Ncuklosterarrcr Harrs-Jorchirl
Schriider ftir clie -5-knr-Stlecke. Seine weibliche
Kontrahentir.r Elll'un Anton bcnötigte einc gute
Minute mehr auf diesel Strecke.
Wiihrend clie Sonne elbarn.turtgslos auf clie Liiu-
f'er schien. sortierten die vielen fle i{3i-een Helf'er

Das Poeler lnselblatt

Perfekte Laufveranstaltung trotz sengender Hitze
cles Vereins und dcr AOK die Stilrtlisten und

Heiko Evers bereitete die Urkr"rnclen vor. So-

mit gab es kaum zeitlichen Leerlau{- zwischen

clern Einlar,rf des Sie,sers untl cler Siegerehrun-e.
clie nrit einer Tombola unserer Sponsoren über-
bri.ickt wurde.
Noch beschiifiigte nran sich nrit clem Vorstel-
len cier Sponst'rren. tla kat.t.t cin Sportlel aul'die
Zie'lgclade. nrit denr nran nicht gercchnet hatte.

Der arr weitesten Angereiste Michael Pauluflen
lief nrit neuer Bestzeil über die Ziellinie und

nahrl schliefilich clen Wanclerpokal der AOK
ent-segen. Nach ihrenr zwciten Anlauf rl'ar es irt

diesenr Jahr Llnserer Poelcrin Ivonne Fiehring

-gelungen. als erste Frau einen Pokal auf cler

Hauptstrecke in clen He irratverein zu holen.
Wir dankcn ganz besonders unseren vielen fleif.li-
gen Helf'ern sowie clen Sponsoren NPZ Mllchow.
Sparkasse Mecklenburg-Nordwest. Provinzial-
A_sentur Beyer. Bike Ranch Wismar. HAPPY
TEXX. Malermeister Pa.sels. SEEKISTE
Tirnrlendorf. Zirnrnerei & Dachdeckerei Dzirl-
britzki & Wolff. Wonnemar und AOK Wisntar'

fiir ihre Geld- unci Sachspenden.

Ergebnisse:

ll,2 km männlich:
l. Michael PauluLlcrr. Aachen

Wandc-rpokal -
2. Karstc'rr Blunre. Bcrlin
3. Rcno Kniel'. Wisnrar

( bisheriger Rekorclhlltcr)
ll.2 km ueiblich:

A. Reich (AOK) ,,hütet" mit den Sportlern den
Wanderpokal

I . Ivonne Fichring. Insel Poel (-19:33 t

2. An.ja Hiibner. Wittcnberge 153:-1lt)

-j. Bettina Druschke. Clicnicke (54:03)

5.0 knr männlich:
I Hans Jtirgcn Schröder. Neukloster (lU:2ti)
I Gtintcl Anton. Wisnrar (-11 :30)

-3 Wolt-uang Peinelt. Insel Pocl (-13:36)

-i.0 km ueiblich
l. Elfi'un Anton Wisnrar
2. Suslrnne .lunckcr. Wismar
l. Edith Itadclol'l'. Inscl Pocl

3,6 km männlich:
l. Felix Gaeth. Wisrnar
?.. Matthias Kühn. Wismar
3. Julian Thoms. Rerik

-1,6 km weiblich:
l. Peggy Frahnr. Sanitz
2. Anna Graurnüller. Blowatz
3. Lena Graumüller. Blowatz
1.ll km rnännlich:
l. Tage I Inramisa.jeu'. Wisrnar' (0tt:22)
2. Thornus Ccrhalcl. Inse I Poel ((X):05)

3. Patric Ristow. Neubukow (09:36)

l.ll kn rveiblich:
l. Lara Harat. Wisrlrr (0tt:26)

2. Haunah Harat. Wisnrar ( 08:27 )

3. Anja Rosientrclcr'. Ncubukow (08:-17)

Der lilteste Teilnehrner. Wcrncr Schauclinn ( 76).
lre-geisterte clie TeiInehnier mit ciner sportIichen
Geste. inclem er scincr.r Pokal an einen weite-
len .jungen Tcilnchmer weiter-sab. Der' .jiingste
Tcilnehnrer. Celine Karworski. rtahur mit Stolz
sc'inen Pokal cntgcgcn. Sonrit konnten sich
vier Poelcl Sportler platzieren. was clurchitus
cin Ansporn ftir clen ..Cap-Arcona-Litul'' iutt
07.09.2(X)8 scin solltc. ll iIlt ittl Bt't'cr'

( l5:08)
(16:23)
( ltl:39)

( l9:.s I )
(23:12\
(23:12)

(40:I3)
(41:15)

1:1,1:44)

( 39:-s-s ;

(:10:.52 )

rJa 55t

tfr'irl'

;iä

B

IJwe Thom mit der Siegerin ft,8 km) Lara Harat
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Die Poeler Kirchgemeinde
gibt bekannt und lädt ein

KALENDER DER EV.-LUTH.
KIRCHGEMEINDE POEL

Gottesdienste

- jcden Sonrrtag um l0 Uhl in der Kirche nrit
Kindergottesclienst und Abenclmahl (arl 2.

und 4. Sonnta,g inr Monrt nrit Traubensatt.
runsonsten rrit Wein)

- am 6. Juli hült Pastor i. R. Fritz Voigt clen

Gottesclienst.
Regelmäßige Veranstaltungen:

- Chorprobejeclcn Montag um l9.30 Uhr inr
Ger.ne incleraun.r

- Seniorennachnrittag am Mittwoch, clern
02.07.. um l4.30 Uhr: ..Bete uncl arbcitc"-
alte Regeln del Benecliktiner als Lebenshilf'e
in cle r hc'uti,qerr Zcit

- Taufuntcrriclrt l'iir Erwaclrscne (bittc Aus-
hitngen in derr Schaukristen entnehnren)

Konzerte im Juli
lAnclerungen nrciglich: geuauere Infornration
bitte clen Aushlin-sen in clcn Schaukiisten clcr

K i rchgcnrc'inde urrd del K urverwal tur.rg e'ntneh-
nren: in Sachen ..Eintrittspreise" - fiir Kinder
untcr acht Jahlen wird kein Eintritt erhoben)

- anr 9. Juli (Mi.) um 20 Uhr: Reinhald Glende
(Cernbalo) trnd Horst Krar,rs (Vioiin DeGiur-
ba): Werke von Bach. Telemann und andere
Welke des deutschen und fl'anzösischen Ba-
rocks (Eintritt 1.l,- €l 6,- € ermä{3igt)

- am 18. Juli (Mi.)unr 20 Uhr': Jurrge Philhar'-
monie Köln: Werke von Vivaldi. Bach. Albi-
noni, Mozart und Paganini (Eintritt: 18.- €;
14.- € Senioreu 10.- € Schüler/Studenten:
Karten im Vorverkauf in der Kuruerwaltung
und im Pf'arrhaus erhrtltlich)

- arn 23. Juli (Mi.) um 20 Uhr: Musikalische
Vesper des Poeler Kirchenchors für die Sa-

nierung der Poeler Kirche (Kollekte)
am 27. Juli (So.) urr 20 Uhr: Hilary O'Neill:
Irische Lieder - Gesang nrit Harfe (Eintritt:
12.- €l 10.- € errnäl3igt)

- anr 30. Juli (Mi.) um 20 Uhr: Klassische
Gitarre. Roger Zinrnrermann (Eintritt: [3.- €:
-5.- € ermäl3igt)

- ar.r.r 6. August (Mi) um 20 Uhr: Orgelkonzert,
Martin Schulze (Eintritt: 6.- €; 4,- € errnäf3igt)

Offene Kirche und Kirchenführungen

- Unsere Kirche ist wochentags von 9 bis
(mindestens) l7 Uhr tür Besichti-eungen ge-
öl net. am Sonntag nach dem Gottesdienst
bis rnindestens l6 Uhr; Kirchenführun_een
gibt es jeden Sonnta-9 nach dem Gottesdienst
um circa I 1.30 Uhr. sonsl nacl.r Verabredung
(Tel.: 038425/202211 ).

- Anfäng Juli be-einnt die diesjährige ,.offe-
ne Kirche". Wer rnitmachen möchte. d. h.

einrnal in der Woche für I bis 3 Stunden
,,Kirchenwache" halten rnöchte, soll sich
beirn Pastor r.nelden (s. Beitra_e).

Sprechstunde

- montags l0 - 12 Uhr
Adresse

- Ev.-luth. Plarle. Möwerrweg 9.
2-1999 Kirchdorl' / Poel,
Tel.: 038425 120228 oder 42459.
E-Mail : mi.grell@freenet.de

Konto für Kirchgeld, Spenden und
Friedhofsgebühren
Volks- und Raiffeisenbank.
Konto-Nr.: 3324303: BLZ: 130 610 78
bei Spenden bitte Name und Adresse wegen der
Spendenbescheinigung angeben.

Jugendtreff
5.07. Jugendstunde mit den Brüelern

Beginn: 16.00 Uhr

Adresse
Adventgerneinde Kirchdorf
Kieckelbergstraße 23
23999 Kirchdorf

Kontakt
Pastor Klaus Tiebel, Tel.: 03841/ 700 760
Thomas Gauer, Tel.: 038425120 4'77

Stand der Sanierungsarbeiten in der
Poeler Kirche - Sommer 2oo8

Viele. die die Poeler Kilche zunr ersten Mal
belreten. clenken of t spontan: ,.Hier ist aber eine
Menge zu tun!" Recht haben sie. Allerdin,ss
klingt dieser Satz in unselen Ohren ol't u,ie ein
Vorwurf. Manchnral ist es tltsiichlich ein nicht
zu iiberhörender Vonvulf. Oftenbal u'issen clie-

se Leute nicl.rt. untel uelchen Replessalien clie

K i rche und d ie Genre i ncle-e I iedel j ahlzehntelarr g

bis l9tt9 -eelebt hrben r"rnd r',ie sch*'er es war.
unter solchen Unrstllnclen die Kirchengebüude
zu erhalten. Otfbnbal q,issen sie nicht. was sol-
che Sanierungsarbeiten heute kosten r"rncl wie
rurtihsant es otl ist. die N4ittel clafiil zu beschal'-
t'en. Uncl leicier sehen sie bei unserer Kilche oli
nicht. was beleits gt'nracht wurde nicht zuletzt
deswegen. rveil ri rl seit Jal'rlen an clel Dachkon-
struktion albeitcn.
Damit unsere Griste - aber nicht nr"rr sie! - etwas
erflhren iiber clas. ri as sie nicht sehen. hier ein
kurzer Bericht iibe-r' clen Stand der Sanierungs-
arbeiten an unscrer Kilche: 200-1 wurcie f-estge-

stellt. dass unsele Kirclre einsturzgefiihrclet u'ar.

Wir haben schnell -sehandelt. uncl nrit Hilf e der
Lancleskilche und rlit Dolf'erneuerungsmitteIn
aus dem Arnt fiil Landwirtschali in Wittenbr-rrg

haben wir in denr Jahr uncl in denr clarauf folgen-
den Jahr gut die Hälfte des Dacl-rstuhls sarriert.
Das Dach ist an diesen Stellen jetzt 

-gesichert.
Seit zqei Jahren erhalten rvir keine Fördermittel
aus öftentlichen Töpf'en. Dennoch hat uns clie

Landeskirche unterstützt und zusamnren mit
ihr haben wir' (die Kirchgenreinde) jedes Jahr
für über 40.000.- € rveitere Kirchenf'enster und
weite Teile der Aullennrauer si.rniert. Nun muss
aber an dem Dachstuhl wertergearbeitet werden.
EIst werrrr er lerlig isl. könnerr \\ ir unlen weiter-
ärbeiten. Es cibt auch in cliesem Jahr kaum Aus-
sichten aufeine Förderung durch die öff'entliche
Hand. Die Landeskirche hiilt uns die Treue und
steuert 20.000,- € zr"r den Sanierungsarbeiten
bei. Wir selbst rrüssen mindestens .+0.000.- €
aufbringen. Die Arbeiten könnten uns allerdin-us
bis zu 60.(XX).- € kosten. Wir sind schon auf
dem We-e zu cliesem Ziel und haben schon über
20.000,- € an Kollekten und Spenden gesam-

Ri sse o be rh a I b d es Ki rc h e nfe n ste rs

nrelt ur.rcl gespart. Wir sind also zr-rversichtlich.
class wir unse r Ziel schaflerr!
Sic können auch auf Ihre Weise etwls clazu

bc'itragen. Viele Poeler haben in diesen-r Jahr'

bereits groljzii_eire Spenden fiir clie Kilchen-
slnieruns gegeben. Fiir cliese Spenden aber
letztlich mch liir jecle noch so kleine Spende
sind u'ir clankbar (unsere Kontonunrrler kön-
nen Sie dem Genreindekalendel arrf clieser Seite

entnehrren). An dieser Stelle nröchte iclr nrich
besonders bei Prof. Dr. Christoph Schönherr
r"rnd der Walddörf'er Kantorei ar"rs Hambulg be-

danken. Durch das Benefizkonzelt. das sie arl
l-5. Juni -qaben, sind ins-gesamt 1500,- € fiir
unsere Kirche eingegan,qen! Das ist eine große

Hilf'e gewesen (und aul3erdem eine sehr schöne
Geste)! Wichti_e ist für uns in jederl Sommer
die otfbne Kirche. Vielleicht haben Sie Lust ab

Juli bis Mitte September ein bis drei Stunden in
der Woche daran teilzunehnren. Wenn jernand

in der Kirche ist und ein paal fleundliche Worte
mit Gristen wechselt, bekommen sie gleich einen
anderen Eindruck von unserer Kirche und . . .

von Llnserer Insel. Melden Sie sich beim Pastor
oder bei unseren Kirchenältesten iruf der Insel,
wenn Sie lnteresse daran haitten.

Es grüf3t Sie herzlich
Ihr Pastor Dr. MitcltelIGrclI!

Adventgemeinde Ki rch dorf
Gottesd ienste u nd Vera nsta ltu n gen

Gottesdienst jeden Samstag
9.30 Uhr Bibelgespräch
9.30 Uhr Kinder-qottesdienst

I 0.45 Uhr Predi-qt,qottesd ienst

Pfadfinder
- Jungpfadfinder, sonntags, 10.00 Uhr
I 3.07. Aktiontag - danach: schöne Ferien! ! !

- Pfadfinder/Scouts
25.-27 .07 . Kanuwochenende
Infos unter 038425120 270
Kids von 8 bis l5 Jahren sind herzlich will-
konrmen.
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Ein Exot heimischen Gewässer?im
Um einen Wunsch seiner Frau zu erfüllen.
schenkte der Hauslrerr vom Wirtshaus ,,Stein-
ha-een" in Wangern, Herr Feiler, ihr vor 7 Jahren
eine Gelbwangenschildkröte. Damit der,,Fami-
lienzuwachs" sich auch wohl fühle. wurde ein
Teich mit Springbrunnen -rleich dazu gebaut.

Etwa 3 Monate dauerte die Freude, dann war das

Tier verschwunden und blieb es. Aber wer kennt
sich schon mit dem Seelenleben von Schildkrö-
ten aus, nur über ihre Lebensansprüche können
wir nachlesen. Groß war die Skepsis. als nach
? Jahren die Kunde umging. im Dorfteich sei

eine Schildkröte gesichtet worden. Eine Nessy-

Geschichte?

Manchrnal wird aber Wiederholung zur Wahr-
heit. Nachfragen im Umfeld nach rnöglicher
Schildkrötenkonkurrenz machten es wahr-
scheinlich. dass es siclr unr das entlaufende Tier
lrandeln nrüsste.
Alle Versuche, den Ausleißer einzuf'angen.
schlugen fehl. Und da der Klü-eere bekanntlich
nach-cibt, durfte die Schildkr'öte in ihrem selbst

,qewäl.rlten B iotop velbleiben.
Das sagte ihr offensichtlicl-t zu. war es doch in
gemeinsamer Aktion mit Nachbarn von Müll
r.urd Ablagerungen befreit worden.

Selbst den Winter r-nit Schnee noch irn Mär'z
vor zwei Jahren hat das Tier unbeschadet über-
standen.

Inzwischen wissen Anwolrner. dass in den Vor-
mittagsstunden Sonnenbaden angesa-qt ist Llnd

auch Spaziergänge an Land erfol-een. Doch rrehr
als etwa 30 crn Abstand lässt die Schildkröte zu

ihrenr angestanrmten Lebensraur.n nicht zu.

Das natürliche Nahrungsangebot (Fische, Frö-
sche, Molche, Wasserinsekten. -schnecken,
Wiirmer und Pflanzenteile als Zubrot) teilt sie

sich mit Stockenten. die sich auf denr Teich
ebenfalls wohl fühlen.
Dass es sich bei der Schildkröte unr einen Exot
handelt, steht aufier Frage, denn die einzige bei
uns heimische Art ist clie Europäische Surnpf-
schildkröte rnit gelben Flecken an den Halssei-
ten. wührend die Gelbwangenschi ldkröte -eelbe
Streilen aufweist.

Da letztere aber aus südlichen Gefilclen (USA,

Florida) starrmt. könrrte es sich auch um eir.t

Exenrplar del Kaspischen Wasserschildkröte
handeln, die Minusten-rperaturcn ohne weiteres

ertra-gen kann. Für Fachleute vielleicht eine inte-
lessante Fragestellung?

D r. H e I gurtl N cttbtrue r

Kinder der Vorschule erhalten neue Räume

UNSER GARTENTIPP
Monat Juli

Noch mal pflanzen
und säen

Anfirng Juli können letzte
Rosenkohlsäml in-qe gepfl anzt

werden, später bleiben die
Röschen zu klein. Als Nährstoffzehrel benötigen
die Pflanzen rcichlich Nählstoffe. Die sollten
bis Antang September in Form von Kompost,
organischen Dün-eer oder Brennessel-Jauche
zugeführt werden, danach nicht mehr düngen.
Auch letzte Bohnen können gesät werden (bis

zun.r 15. Juli). Für die Herbsternte sind noch

Schnittsalat-, Feldsalat-, Spinat-, Herbst- und
Wintemrettich-, Möhren- und Fenchelaussaaten
angebracht. Es ist Pflanzzeit für Lilien, Kai-
serkronen, Herbstzeitlose und Alpenveilchen.
Alles was wächst, braucht Nahrung. Düngen mit
Kompost oder Jauchen ist wichtig. Bei Tomaten
aufBraunfäule achten und befällene Blätter sofort
in der Biotonne entsorgen. Heckenbesitzer sollten
dalan denken. dass im Schutz des dichten Geästes

gefiederte Helfel im Garten nisten. Deshalb sollte
auf den Heckenschnitt bis Ende August verzich-
tet wertien. Damit wirclein wichtiger Beitrag zum
Naturschutz geleistet, denn unsere Vö-eel finden
inrmel wenigel Brutplätze und sind durch Katzen.
Elster und Marder -eelähldet. Eine dichte Hecke
bietet Schutz. Für das Trocknen von Kriiutern ist

.ietzt Enrtezeit. wenn diese gerade rnit dem Blühen
beginnen. Bei den Erdbeeren ist das sofbrtige
Abranken. wenn ein weiteres Fruchtjahr ansteht.

erlragst-ör'dernd. das Abmähen des Krautes wird
nur von eini-een Sorten vertragen. Jungpflanzen
nimmt man arn besten nur von einjührigen Ptlan-
z.en. Iltra Klcin,qurtcttfittltberttlung

sind noch finanzielle Minel eingeplant. Die
Kindel der derzeitigen Vorschulgruppe. unter-
stützt von der Erzieherin Kerstin Meyer und
der Leitelin der Einlichtung Kerstin Köpnick
(rechts außen), dankten den Bauarbeitern für die
Arbeiten mit del Vorttihrung eines Programms
nrit Tänzen und Liedern.

Fol-uende Filrnen waren an del Bauausfi.ilrrun-u.

die einen Leistun-ssunll'lln.c von ins-ueslrrttl

34.000 € beinhaltete. beteiligt:

- Elektlo Henlann & Bilger Plath GbR,
Wismar

- Bautischlerei Kai Reinhardt, Proseken
* Dachdecker Nortl GmbH. Wisrrar

- Heizung/Sanitär Hilmar Bruhn GmbH,
Fühldorf

- Bauservice Nonnan Bank, Wangern

- Bauunternehmer Maltin Plath. Tirnrr-reudorl

- Förderkleis JUL e.V. - mit Maler- und Fuß-
boderrarbeiten.

Die Genreinde Ostseebad Insel Poel als Eigentü-
merin des Gebäudes hatte den Förderkreis JUL
e.V. Weimar mit der Bauleitung der Sanierung
beauftragt.

Gabriele Richter

Nach der Renovierung der Räume des geschlos-
senen Jugendclubs in Kirchdorf wurde von den
Baufilmen am 22. Mai 2008 die offizielle Über-
gabe an die 22 Vorschulkinder des Jahrganges
2008 I 2009 vorgenommen.

Neben den hergerichteten sanitären Einrichtun-
gen und der Küche sind ein Kreativraum und
eine Leseecke entstanden. die von den Erzie-
herinnen der Gruppe gestaltet wurden. Für das

Aufstellen von Spielgeräten im Außenbereich



BRUCKEN FEST Dns Poeler Inselblatt

Atemberaubend:
1. Brückenfest war ein toller Erfolg

| 4t T.\----*..-*

Schönes Wetter, glückliche Kinderau-een, lecke-
re Velpflegung - ein nrndum gelun-eenes Fest
mit ca. 2000 Besucher - dies ist die Resonanz.
die die Veranstalter ziehen. Sehr viele Poeler uncl

Urlauber besuchten dieses Fest nrit denr Fahrraci.

mit dern Auto oder rrit dem Poeler Jung, der
zwischen Tirnmendorf und Fährdorf pendelte.
Das Fest zum Gedenken der Poeler Brücke
und dem ältesten Dorf der lnsel begann am
2l .06.2008 urn 12.00 Uhr nrit der Er'öfthungsre-

de auf dern Flihrdorf-er Dorf platz. Der Wismarer
Schützenverein unterstützte die Er'öftnLrng mit
Salut- und Kanonenschiissen. Fiihrdorf wild nun
durch zwei wundcrscl.rärrc Dinge -ueschnriickt:
cler Sagerrstein .,Die Huncle von Poel" vonr Mu-
seurrsverein wurcle enthüllt und eirrc' r'ustikale
Holzbank. die alle Gäste zurn Verweilen einllidt.
wurde eingeweiht.
Die Er(ilfnungsrecle be-e leitetc die Ja-sdhornblii-
sergruppe aus Robertsdolf.
Viele Ciiste waren erstaunt. waIllnl rnit einnral
wieder Miinnel ar-rf der Brücke stanclen - sie

kassierten an cliesem Tag den Brückenzoll. so

wie es vor Jahren üblich war. Die Einrrahmen
des Brtickenzolls. cler natürlich auf fl'eiwilli-
ger Basis war. half clen Veranstaltern das Fest

zu finanziererr. AIs Dankeschön bekamen die

Die Line-Dance-Gruppe von Poel brachte
Schwung ins Zelt.

Spender eine Postkarte rnit alten Brtickenbil-
dern uncl wurden durch die Wikinger aus Ba1'-

ern herzlichst begrüßf. Den ganzen Ta-c thnd
ein tolles Progranrm auf der Bühne uncl auf
cienr Festplatz statt. Die ..Danzlüd" aus Wis-
rurar. die Kindertanzgruppe des Poeler Lebens
und die Darstellung der Poeler Hochzeit boten
anspruchsvol le Unterhaltun-s. Der Handwerker-
rurarkt mit wunderschönen Bilclern der Insel Poel
und selbst -uet-eltigtenr Schnruck. der Hegerin-e

der Insel Poel. der Segelclub cler lnsel Poel und
ein Intbstand iiberclen Rapsrnbau waren weitere
Highlights cles Festes. Die Kinder hatten viel
Spali bei cler Neptuntauf'e. beirn Optisc-relrr. auf
der Hüptburg uncl beinr Stockbrotbackerr. Unr
ll.{X) Uhr'Iund zul r:r'ol.ierr i lrcrluselrLurg allcr
Giiste ein Feuelwerk statt und das Tanzbein * ur-

cle zr.rr Musik dcr Gruppe ..Conre back" krültig
gescl.rwunsen. Glol3en Dank sprecherr rr ir clen

kleinen r,rncl glol3en Sponsoren aus. der Brir'_ser-

meisferin Flau Schönf'eldt urrd cler Stellvertre-
terin Frau Richter. cler Kurverwaltun-s unter der
Leitung von Herm Frick, dern Poeler Baulrof
und allen aktiven Fährdorf'ern. ohne die kein
so tolles Fest zustancle gekommerr wiire. Ein
weiterer Pluspunkl ftir clieses Fest war. dass kein
Eintritt erhoben wurde.

Die,,Danzlüd utWismer" bezauberten mit ihren
Tönzen.

,,€

Vorführung der historischen Poeler Hochzeit

Wir fieuen uns aul das niichste Jubiliium in 5

Jahlen - ,.8-50 Jahte Frihrdorf & 85 Jahre Poeler
Brticke".

C Itr i sti tt Tru ntnr, O t gu u i.sttt i ott.stcu nr

Kinder erhielten vom Neptun maritime Namen.

{.!rF.}r's ttr' rä- ?' r,.

::' .

Erst bei Zahlung des Brückenzolls wurde der
Schlagbaum geöffnet.
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E h renta gder G ru ppe Stra ndflöte
Anr 8. Mai 2008 bereiteten die Kinder der Grup-
pe Strandflöte einen Eltemtag vor'.

Die Mädchen und Jungen studierterr unter der
Leitung ihrel Erzieherin Sabine Giihde ein ganz

bezauberndes Plograrnrn ein, welches sie den

begeisterten Eltern vorf ühIten.
Es wal zu schön anzusehen. wie stolz sie ihre
Lieder sangen und dazu tanzten. Besonders fieu-
ten sie sich übel den Applaus ihrer Eltern.
In der Zwischenzeit wurden schon mal von den

Papas der Grill angeheizt und die reichlich nrit-
gebrachteu Leckereien auf getischt.

Nach ihren so schönen Darbietungen warte-
te noch eine besondere Übelraschung auf die
Kinder.
Die Reitanlage Plath stellte zwei Ponys zur Ver-
fügung. Das Reiten war natürlich Highlight für
die Kinder.
Im Übrigen stehen zahlreiche Ponys das ganze

Jahr übel zur Vennietung auf der Reitanlage
Plath bercit. Danke fiir den schönen Nachmit-
tag an Sabine. an alle Eltern. an die Reitanla-ee

Andrd Plath und natürlich an unsere Kinder.
Ariauc FIii,<,ga-Lusr

lch möchte mich bei
allen Cratulanten recht
herzlich für die vielen

Clückwünsche, Blumen
und Ceschenke

anlässlich meines

80. Geburtstags
bedanken.

lrma Rozal
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Für die vielen GIückwünsche, Blumen
und Geschenke zu meiner
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M' @nga Mrffin und €oni CVill

bedanke ich mich auch im Namen
meiner Eltern recht herzlich.

Anja Loose

*****s*g****g**g*g*gg*g***s**s6***g**ss*g{6

lugendweihe



Lohn- und'l WaS können
Einkommensteuer : wif füf

- ,n. ,"' Sie tun?

Wir helfen unseren Mitgliedern in Fragen der

Lohn- und Einkommenssteuer -
von der Steuererklärung lür Arbeitnehmer über

das Kindergeld bis zur Eigenheimzulage.

Lohn- und Einkommensteuer
Hilfe.Ring Deutschland e.V.

(Lohnsteuerhilleverein)

23999 Kirchdorf/Poel
Tel.: 03 84 2512 06 70
Mobil-Tel. : 017 1 13486624

Kieckelbergstraße 8 A
Fax:03 84 2512 12 80

lhr Verlrouen
ist uns Vepflichtung!

Bestottu n gsunterneh men

Dieter Honsen n'ot

Tog und Nochl
Tel.:03841 /213477

Lübsche Slroße 127 - Wismqr
gegenüber Einkoufszenlrum Burgwoll

ANZEIGEN Das Poeler Inselblatt

KRAFTPAKETE
FUR JE
I

EINSATZ

Extastark. komtodabe und selr arq eb g Kraftpakete IÜr anspruchsvolle Basen_

pl ege lu'Gader,bld le Lno oa . .l' .. rer vol Bd i"

Am Wallensteingraben 6a r :: -'j \
23972 Dort Mecklenburg
Tel.:03841 790918

[.fu*r," 
.t'"t*"

\2
Landmas(hinenvedrieb
Dorf Mecklenburg G-bH

Vermiete
z-Raum-Wohnung

44 mr in Nlalchow - Inselstraße 24

Kaltmiete 4,50 €/nrl
zz-el. Nebenkosten

Rückfiagen: Hen Heibutzki
Telefon: 034345 I 27903 oder

0172 3479666

POELER IMMOBILIEN
Der Makler auf der Insel

Am Schwarzen Busch
Verkauf - Vermietung Beratung - Gutachten

Als Mitglied im IVD Immobilien Ver-
band Deutschland garantiere ich meinen
Kunden

. ehrliche Wertermittlung

. seriöse Beratung

. Qualität in der Abwicklung

WIR SUCHEN LAUFEND FÜR
VORGEMERKTE KUNDEN

' Ferienhäuser
. Ferienwohnungen
. Grundstücke

er Immobilien
Schwarzer Busch, Sonnenweg

23999 Insel Poel
Tel.: 038425 42099 F ax: 038425 421 57

www.poelerimmobil ien.de

@
5f

lhr lmmobilienmakler entlang der Ostseeküste

Haushälfle in Kaltenhof
ca. 80 m2 Wf 1.. 4 Zi., gehobene Ausstattung, 2 Bäder,

Sauna, offene Küche. möblied. 400 m zum Badestrand,

auf ca, 460 m' Grd.. KP: 180.000.- Euro + NK

Wir suchen dringend Häuser und ETW
lür votgemerkte Kunden.

lnfo: Gabriele Bauer + Team

Breite Straße 53 . 23966 Wismar
Tel.: 03841 328750 . Handy: 0 1 60 9466207 1

www.bauer-immobilien-wismar.de

,,UBER DEN UMGANG MIT
MENSCHEN"

von.{dolph Freiherr von Knigge (1752-1796\

Unverschämte. Müßiggänger, Schmarotzer,
Schmeichler und zudrrngliche Leute rate ich in
der gehörigen Entfernung von sich zu halten; sich
mit ihnen nicht gemetn zu machen; ihnen durch
ein höfliches, aber rnmer steifes und ernsthaftes
Betragen zu erkennen zu geben. dass ihre Gesell-
schaft und Vertraulichkeit uns zur.vrder ist.

PAs

^r^PoeLer Appartement Sewice CmbH
EoJl,"c\ Urlqubl

Bei uns ist lhre Ferienimmobilie in
guten Händen:

Wir bieten Ihnen:
- Vernrietungsservice rund um lhre Inrntobilie
- Online-Buchung für die Mietkunden

- Instandhaltung

- Hausmeisterservice inkl. Rlsennriihen und
Kle inreparaturen

- Fahrradverleih

Wir uürden uns tieuen.
auch Ihre Ferieninrmobilie betreuen zu können.

Bitte kontaktieren Sie uns unter:
* u rr.pas-poel,de, Tel: 038425-42155

POELER IMMOBILIEN
Der Makler auf der Insel

Am Schwarzen Busch
Verkauf - Vermietung - Beratung - Gutachten

Preiswertes Doppelhaus in Kirchdorf:
5 Zimmer, 100 mr Wfl.,

800 mr Grundstück
KP: 127.000,- Euro (Vb)

Poeler Immobilien
Schwarzer Busch, Sonnenweg

23999 Insel Poel
Tel.: 038425 42099 Fax: 038425 4215'7

www.poelerimmobilien.de

@
5f
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